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Schon wieder eine Liſte
Die Beſchuldigungen

Franzöſiſche Fnforöerungsliſte
WTV Berlin 12 ruar Die franzöſiſche Anforde

cungsliſte enthält folgende Namen und Anſchuldigungen
1 Komm d 58 Brig 112 und 142 Jnf Regt 14

Armeekorps General Stenger Zwei Befehle vom 26 8
14 wonach von heute ab keine Gefangenen gemacht ſondern
alle verwundet oder nicht niedergemacht werden ſollten
auch wen ſie in großen geſchloſſenen Einheiten gefangen
genommen würden

Wegen Ausführung der Befehle Stengers werden unter
Berufung auf die deutſche Vorſchrift daß ein
Verbrechen nicht r werden dürfe folgende Ange
hörige des 112 Jnf Regts angefordert2 Leutnant Laule wegen Erſchießung des verwunde

ten T MigatHauptmann SHroeder wegen Uebermittlung des

Befehls Stenger
A und 5 Reg Komm Müller und Hauptmann Cur

tius oder Cruſius weil unmittelbar nach der Bekanntgabe
des Befehls verwundete Franzoſen erſchoſſen worden ſeien

6 Hauptmann Mayer von Badenweiler der feinen
Leuten veranſchaulichte wie man einen verwundeten Feind
mit dem Bajonett töte

Als Beweis für dieſe Anſchuldigungen die ſich auf
Auguſt und September 1914 und auf Kämpfe bei Schlett
adt und Bois de St Barbe bei Thiaville beziehen wer
en Ausſagen deutſcher Kriegsgefangener angegeben Als

weitere Beweisſtücke für Tötung von Gefangenen und Ver
wundeten Ermordung von Zivilperſonen uſw werden auf
gefangene Briefe angeführt

7 Hauptmann Zeiche vom 38 Reſ Jnf Reg wegen
Erſchießens von Franzoſen am 23 Auguſt von 14 Gefange

nen am 9 September J8 Leutnant Ferßz 38 Reſ Jnf Reg Erſchießung
von 18 Gefangenen am 18 September 14

9 Leutnant Kaps 38 Reſ Jnf Reg Erſchießung von
Kriegsgefangenen im September 1914

10 Leutnant Leiſenring 88 Jnf Reg 1 Komp Vor
würfe an die Kompagnie weil ſie 40 franzöſiſche Geſangene
e habe die hätten erſchoſſen werden ſollen 1914
bei ve1 Feldwebel Kaffga von derſelben Komp wegen Be
fehls verwundete Jnder die angetroffen würden zu töten
1914 bei Roye

12 Komm d 14 Reſ Div im Auguſt September 1914
bei Schlettſtadt und Bois St Barbe wegen Befehls 8 Ge
fangene i zu erſchießen13 Komm d 110 Reſ Jnf Reg im Auguſt 1914 bei
Gr Fontaine am Donon weil er am 21 Auguſt 1914 54 Ge

e Frier dem Feuer der franzöſiſchen Artillerie vor
ee 14 Hauptmann Derichs 136 Jnf Reg 1 Komp

wegen Erſchießung von Einwohnern von Burzweiler ohne
Verhör die Dorfbewohner Frauen und Kinder mußten
nit aufgehobenen Armen an den Leichen vorüberziehen
bei Gr Fontaine

15 Leutnant Grahl von derſelben Kompagnie Ein
äſcherung von 35 Häuſern Auguſt 1914 bei Gr Fontarne

16 Hauptmann Nimann 40 Bad Jnf Reg 7 Kowp
zigenhändige Erſchießung von 5 gefangenen Unteroffizteren
Ende September 1914 bei Pont Mouſſon

17 Leutnant Brockert 113 Jnf Reg 4 Komp Tö
I mehrerer Verwundeter im September 1314 Mes
n

18 Leutnant Erck von deſſelben Komv wegen Befehls
r Erſchießung eines franzöſiſchen Verwundeten am9 Aug 1914 bei Soarburg

19 Leutnant Wildmann von derſelben Komp Jng
r es wegen Befehls zur Tötung von zwei Franzo

ebenda
20 Leutnant Hoppe 113 Jnf Reg 10 Komp weil

er beim Ausmarſch ſeiner Kompagnie geſagt habe ſie dürfe
den Franzoſen keinen Pardon geben und müſſe die Ver
wundeten töten

21 Komm d 56 Jnf Reg Oberſt Kramer wegen
Befehls zur Erſchießung von gefangenen Franzoſen unter
dem Hinzufügen es lohne ſich nicht ſo wenig Franzoſen

September 1914 kurz vor dem Kampf bei
magne
22 Major v Kottwitz vom 55 Jnf Reg Befehl zur

zweier gefangener Turkos September 1914 bei
sms

23 Komm der 3 Jnf Div 2 A 34 Füſ und
2 Gren Reg Tötung von 17 en Kriegsgefange
nen bei Moislains Somme Plünderung und Brandſtif
tung 28 Auguſt 1914

24 Röhl oder Köhl Vizefeldwebel im 2 Gren Reg
8 Komp Tötung von Schwerverwundeten ebenda

25 Komm des 117 Jnf Reg 3 Heſſ 18 A Be
ſehl vom 8 September 1914 alle Franzoſen niederzumachen
auch wenn ſie die Waffen niederl woll26 Hauptmann der 1 Komp 85 T Reg 9 A

Anſprache am 6 Oktober 1914 bei Antwerpeg Jn dem
ort würden wahr ch Engländer ſein er wünſche aber

lti 57 Jnfh l i a alr Erſchießung eines

Wilſon gibt nach
Die Ratifikation durch Amerika in

Ausſicht
Paris 12 r Eigene Drahtnachricht Senator Lodge brachte neue Vorbehalte zum Verſailler

Friedensvertrage im Senat von Waſhington ein Der
Petit Pariſien läßt ſich aus Waſhington melden daß

Wilſon geneigt ſei den Vorbehalten des Se nators Lodae
zu Artikel 10 zuzuſtimmen und daß damit die Ratifi
kation des Friedens in ſichere Ausſicht geſtellt ſei Die
veränderte Haltung ſei darauf zurückzuführen daß aus
allen Teilin Amerikas die dringende Aufforderung an
Wilſon ergangen ſei ſich der Ratifikation des Friedens
vertrages nicht länger zu widerſetzen weil dadurch Han
del und Jnduſtrie Amerikas Schaden erleiden Wilſons
Geſundheitszuſtand ſoll ſich bedeutend gebeſſert haben

Keine Wehrpflicht in Amerika
Das Repräſentantenhans gegen WilſonsAufforderung

Paris 12 Febr Eigene Drahtnachricht Trotz
Wilſons Aufforderung die allgemeine Wehrpflicht zu
beſchließen verwarf das amerikaniſche Repräſentanten
haus den diesbezüglichen Antrag mit 106 gegen
17 Stimmen

Die franzöſiſche Währungsnot Radikalkuren
Paris 12 Febr Eigene Drahinachricht UmFrankreichs ſchwere Währungskriſe zu beſeitigen plant

die Regierung nicht nur das Tabak und Zündholz
monopol auf 25 Jahre gegen 60 Millionen Dollars an
ein amerikaniſches Konſortium zu verpfänden ſondern
auch Mozambique Quadelvupe und andere weſtindiſche
Inſeln Amerika zum Kaufe anzubieten

Das Endergebnis der Abſtimmung in Schieswig
mburg 12 Febr h Drahtnachricht Laut

amtlicher Bekanntmachung ſtellt ſich das Geſamtergeb
nis der Abſtimmung in der erſten Zone auf 75 151
däniſche und 252331 deutſche Stimmen Stimm
berechtigt waren 110 000 Perſonen von denen 100 382
von ihrem Stimmrecht Gebrauch machten

Unruhen in Saarburg

Paris 12 Febr Eigene Drahtnachricht
einer Meldung des Matin ſind in Saarbur
Unruhen ausgebrochen General Wirbel verh
Belagerungszuſtand

Nach
ſchwere
gte den

Die Finanzierung der Kkriegsanleihen
WTVB Berlin 12 Febr Drahtnachricht Jn derheutigen Sitzung des Reichsrates wurde eine Verord

nung angenommen über die Finanzierung der Kriegs
anleihen Es handelt ſich darum gemeinnützige Unter
nehmungen wie z B Sparkaſſen und ferner Genoſſen
ſchaften im allgemeinen von den ſtrengen Vorſchriften
des Handelsgeſetzbuches zu befreien welchen Wert
papiere in die Bilanz nur zu dem Marktpreis eingefetzt
werden dürfen den ſie zur Zeit der Bilanzpreisauf
ſtellung haben Bei dem gegenwärtigen Stand der
Kriegsanleihe iſt zu befürchten daß bei Sparkaſſen und
Genoſſenſchaften bei ſtrenger Fnnehaltung dieſer Vor
ſchrift eine Unterbilanz eintreten kann mit allen geſes
lichen Folgen insbeſondere mit der Folge der Konkurs
erklärung Angenommen wurde ferner die vom
Volkswirtſchaftsausſchuß der Nativonalverſammlung genehmigte Verordnung über ſchiedsgerichtliche Erhößnng

von Beförderungspreiſen der Eiſenbahnen Straßen
und Anſchlußbahnen Den Ausführungsbeſtimmungen
P Tabakſteuergeſetz erteilte der Reichsrat ſeine Zu

mmung

29 Leutnant Rudolf Schuls 17 Feld Art Reg
2 Abt Mißhandlung und Erſchießung eines Mannes der
die Mißhandlung einer Frau verhindern wollte am
26 r 1014 bei Vorquericourt Du

30 Leutnant von Röder 73 e Komp Befehl alle gefangenen Franzoſen zu töten bei Bouconville
31 Major Ceſar Komm des 1t1 r Erebrrg von Gefangen September 1914 zw ſchen KRames

und ourt Somme
32 Oberſt von Volkerſam Komm des 110 Jnf Reg

Befehl keine Gefangenen zu machen 4 und 5 1914
in Courcelette Beaumont t

ronprinz Rupprecht non Bayern BVefehl die33 K
22777 S zu töten S Kriegsgefanieuze im Auguſt und S i

ehe hn r

zu
e
ſchoſſen die eiten weren verwundet Aen

der aus dem

Brief des deutſchen Generals Noegelsbach an feinen Neffen
wird angeführt Es herrſcht allgemeiner Haß gegen die
Engländer und er tritt in der Armee darin zu Tage daß
man faſt keinen Gefangenen macht ſondern alles umbringt
r wird Kronprinz Rupprecht verantwortlich gemacht
ür die planmäßigen Verbrechen deren ſich im Auguſt und

September 1914 die Mehrzahl der von ihm kommandierten
Einheiten im Gebiet der von ſeiner Armee beſetzten Ge
meinden ſchuldig gemocht haben ſoll Ganz beſonders in
Deuxville wo der Kr prinz am 22 Auguſt 1914 weilte
An dieſem Tage ſcien alle 136 Häuſer dieſes Dorfs be
wohnt von 450 Menſchen die zuvor nach Luneville gebracht
wurden von bayeriſchen Truppen planmäßig h
und 15 Wohngebäude abſichtlich angezündet der Maire Ba
jolet und der Pfarrer Thiriet erſchoſſen worden Die ande
ren in Betracht kommenden Gemeinden ſind Romsny Ger
beviller Remereville Luneville Raucourt uſw Schließ
lich wird dern Kronprinzen Rupprecht als Kommandeur der
Reſervearmee im Sektor von Cambrai die Jnbrandſetzung
von Tambrai zur Laſt gelegt Truppen des Prinzen Rupprecht ſollen die Stadt mit Sie von Petrolenmeimern uſw
angezündet haben

34 General Gloß Platzkommandant von Cambrai
Plünderung von Cambrai im September 1918

34 a Oberſt Gloß Etappenkomm 12 III Etappen
Jnſp 2 Armee rerbrecheriſche Maßnahmen in Clary Ber
try Holnon Caudry Rord Als Beweis wird ein Exlaß
dat Holnon 20 Juli 1915 angeführt wonach alle Arbeiter
Frauen und Kinder von 15 Jahren unter Androhung ſchwe
rer Strafen auch Prügelſtrafen für Kinder und Faulenzer
zur Feldarbeit gezwungen werden

35 General p d T Komm der 4 Kav Div
Soll beim Ausbruch der Feindfſeligkeiten wer Einmarſch
in Belgien den Befehl gegeben haben die Jivilbevölkerung
u töten zu plündern und die Einwahner zu terroriſieren
eweis die Ausſage von Kriegsgefangenen die am 5 Okt

1914 vom gweg grri et in Paris verurteilt wurden r
ner wird der General dafür verantwortlich gemacht daß
die RadfahrerKomp d Kav Korps von rwitz in zwe
angezündeten Bauernhöfen bei Laventie Pas de Calais
Mitte Oktober 1914 ausgeplünderte halb verbrannte oder
verſtümmelte Ziviliſten habe erſchießen laſſen hen
werden ihm als Kommandanten der II Armee im Augu
1917/18 Plünderungen und verbrecheriſche Maßnahmen
Segen die Einwohner von Beauvais Caudry ucourt

aint Souplet Laval zur Laſt gelegt
36 Oberſt Weige Komm des 56 Jnf Reg Brand

ſtiftung rn und Zexſtörung von Dörfern imAuguſt September 1914 bei St Quentin Somme
37 General von Plettenberg Komm des Garde Korps

Allgemeine ehe zu plündern und Städte und Dörfer an
zuzünden AuguſtSeptember Reims und andere Ge
enden von Nordfrankreich Als Beweismaterial wird ein

rief angeführt in dem es heißt do erſchoſſen worden
wäre wer ſich hätte weigern wollen die von General von
Plettenberg ausgegangenen Plünderungsbefehle auszuführen es habe ſich aber niemand geweigert Ferner wird
dem General von Plettenberg auf Grund einer Bemerkung
in einem deutſchen Rotizbuch die Verantwortung für die
Ermordung von Frauen und Kindern die Jnbrandſetzung
von Dörfern Plünderungen uſw am 25 Auguſt 1914 zurLaſt gelegt Dörfer bei der Grenze nördlich von Sedan

38 Komm des Eliſabeth Reg Hauptmann von Brandt
Leutnant von Arnim und Feldwebel Adj Kurten von
der 7 Komp wegen Plünderung und Jnbrandſetzung von
Marfaux und anderen Dörfern am 3 September 1914
ferner weil franzöſiſche Gefangene am 25 September 1914
gezwungen wurden in der Feuerlinie Gräben auszuwerfen

39 Komm Gen des 14 A K 110 112 und 113 Bad
Jnf Reg und die württ Reg die Mülhauſen beſetzt hat
ten wegen Tötung von Gefangenen und Verwundeten
ſtörung von Burzweiler Vorort von Nptbh i
handlungen in Dornach und Reiningen im Au 1914
Demſelben General wird die Verantwortung für Verbrechen
in Ste Barbe Tötung von Verwundeten durch Schläge und
Fußtritte abſichtliche Brandſtiftung zugeſchoben

40 Oberleutnant Krauze von der Erſ Abt des Feld
art Reg 28 wegen Erſchießung von 3 Ziviliſten in Gertweiler nieder aß am 23 Auguſt 1914

41 Komm des 123 Württ LandwehrJnf R Ve 78 des Dorfes Sengern bei Gebweiler 3 k
r

42 Leutnant Eberlein vom 120 r Angehblicheerbrechen in SaintDié ſen 191 Ai Beweis ift
d eigener Artikel des Angeſchuldigten in den Mancheſter
Rachrichten angeführt

43 Oberleutnant Edinger Adj im 111 Jnf Reg
14 Reſ K Erſchießung von 8 Franzoſen auf dem Markt
von Senones in den erſten Septembertagen 1914

14 General von Deimling Komm des 15 A K Ver
n in Raon Etape und Allarmont rePlünderungen Sztiſtyng enmorde Ver

onvention vom 214 bis 28 Aug 1914ee die drehen eine Greiſes l r Jahn
Fenſter ſah und eines Jollbeamten Vergewal
e
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mat
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Weiter wird dem General von Deimling vorgeworfen
er habe befohlen keine Gefangenen zu machen und Städte
und Dörfer anzuzünden

45 Hauptmann Hohenſeh 8 Bat Jäger z Pf in Trier
Aufforderung keine Gefangenen zu machen und Bildung
von Brandkolonnen 1914 bei Albert SommeSe Argtise itter des ger ſchien Hoſpi in
77 Etape AuguſtSeptember 1914 mit der dritten

mbulanz gekommen Gekäſſiges Verhalten gegen die Ver
wundeten Roheiten und Mißhandlungen aller Art

47 Profeſſor Dr Vulpius Heidelberg Gelddiebſtahl
an Verwundeten I xgrſt 1914 Raonſur Plaine Vogeſen

48 Der Kommandeur der Diviſion zu der das 4
Bat gehörte 12 A Ermordung des Abhs Lahache
Pfarrers von La Voivre St Di der am 29 Auguſt 1914
ohne Urteil erſchoſſen wurde nachdem dem Diviſionskom
mandeur Bericht erſtattet war

49 Major Frenkel im 89 Erſ Bat 47 Erſ Brig
19 Jnf Div 14 Reſ K Befehl keinen Pardon zu
den Erſchießung des Geiſtlichen in St Michelſur
deurthe 29 Auguſt 1914 e

50 und 51 Een Tripp Komm der 13 Brig ſpäter
eine Zeitlang in Lucy 18 22 bayr Jnf Reg und
Major Friedl Ende April 1917 im 11 bayr Feldart Reg
werden beſchuldigt vom 20 bis 22 Auguſt 1914 die Ein
äſcherung des Dorfes Dalſain Lothringen die Ermordung
von Verwundeten und Zivilperſonen veranlaßt zu haben
Kirche und 46 Häuſer angezündet 6 Einwohner von 15 bis
78 Jahren darunter der Ahb Calba ermordet Zeugnis
Notizbuch des Soldaten Ameling

52 und 53 Eeneral Eugen Clauß Komm der 6 bayr
Jnf Brig und Major Hay jetzt Oberſt des 12 Ulanen
Reg früher Kommandant in Gerbeviller werden beſchul
digt im Auguſt 1914 Grauſamkeiten und Mordtaten in
Herbeviller veranlaßt è haben Der General ſoll vom
Pferde herab befohlen haben Frauen und Kinder müſſen
erſchoſſen werden dieſe ganze Notien muß vorfſchrinden
Während der Plünderung ſollen Frauen und Mädchen
getötet und zum Teil r worden ſein General
Clouß habe 200 Meter von dem Orte wo 15 2iniliſten er
ſchoſſen wurden bei Tiſch geſeſſen und habe befohlen Feuer
zu geben wenn er ſein Champagnerglas erhebe Ferner
werden dein General Plünderungen und Ermordungen in
Franconville Moriviller und Lamath am 24 Auguſt 1914
ur Laſt gelegt ſodann ähnliche Verbrechen in Vennezey

Remenopille Serroinville Giriviller uſw Hinrichtung von
Zivriſnerſonen in Crévic und Fraimbois dabei ſollen das
17 Regiment kommandiert von dem ſeither verſtorbenen
Oberſt Meyer das kommandiert von dem Oberſt jetzigen
Feneralmajor Weiß Jonack das 60 kommondiert von dem
Oberſt von Leipzig und das 70 kommandiert von dem
päter gefallenen Oberſt von Tſchirſchnitz die 5 Jnf Brig
Hmmondiert von Generalmajor Danner das 22 Jnf Reg
Oberſt Schultz das 23 bayr Jnf Reg Oberſt Dannor
das 137 Jnf Reg Oberſt Winiker und das 166 Reg
Oberſt Hu e beteiligt geweſen ſein

Unter 54 55 56 57 58 59 werden die ſoeben genann
ten Offiziere Oberſt Weiß Jonack Oberſt v Leipzig Divi
fionsgeneral Chr Danner Regimentskommandeure Schultz
Hanner Winiker und Hufe angefordert

60 Schmidt Komm des 7 bayr Jnf Reg wegen der
ſelben Anſchuldigungen

61 Generolmajor Riedl Komm der 8 bayr Jnf Brig
April 1918 Komm der 6 bayr Jnf Div wegen plan

mäßiger Zerſtörungen und Hinrichtung von Zivilperſonen
am 20 Auguſt in Nomsny Jarny und Jaulny

62 General von Montgeles Plünderungen durch
Banden von Soldaten mit den Waffen oder ſonſt mit offe
ner Gewolt oder Gewolttötigkeiten gegen Perſonen

63 EFeneral von Moltke Komm der 22 122 uſw
renß Jnf Reg wohnhaft im Ratfagus von Lonquyon
aſſenerſchießungen in Gonguyon 150 bis 160 Perſonen

Inbrandſetzung der Stodt wobei Verwundete und kleine
Kinder verbrannten Erſchießung von 21 jungen Leuten
on 16 bis 18 Jaren die vorher die Ermordeten hatten
degroben müſſen Auguſt 1914

64 General von Haufen unter dem Oberbefehl des
Kronprinzen Verbrecheriſche Taten im Aug 1914 in Lon
guyon Longwy ufſw ſowie am 1 September 1914 in
Perthes Le Chatelet

65 Hauptmann Victor Chef der Rohma Rohſtoff und
Maſchinenverteilungsſtelle Plündernng von Longwy plan
märioe Zerſtörungen in Hochöfen Wegſchaffung des rollen

n rerials und der Maſchinen Ausräumung der Maga
ne uſw

66 Komm Schleswing am 24 Aug 1914 im Rathaus
von Andunle Roman wohnhaft hatte den Befehl gegeben
daß die Stadt im Folle der Meuterei in Brand geſteckt
werden ſolle Am 21 Anvauſt 1914 hätten die Deutſchen ohne
Anlaß begonnen mit Gewefren und Maſchinensewehren
zu ſchießen wobei 4 Frauen verletzt eine als ſie einem

u iſſchen Soſdaten zu trinken gab und drei Männer getötet
wurden Noch einigen Erſchießungen ſei dann die Stadt
planwäßig eingeäſchert worden

ß7 Oberſtleutnant v Merkatz Komm des 1 Bat 135
Jnf Reg Hinrichtung von 2 Männern in Audunle Ro
man am 21 Auguſt 1914 Aehnliches in Sancy le Haut an
den folgenden Tagen

78 Hauptmann Marſkbal 3 Komp 135 Jnf Reat
Erſchießung mehrerer Männer in Sancyle Haut Zeugnis
Rotibuch eines deutſchen Soldaten

9 Komm des 98 bonr Jnf Reg Tstung von Ver
wundeten am 22 Auonſt 1914 in MereyleHaut

70 Generol Otto Jäger 9 hamr Jnf Reg Jnbrand
ſebung und Pläünderung von Rémörviſle am 7 September
1514 Der Major Otto Jaer habe die Brandſtiftung
nnd die Ermordungen kom

Fortſetzung folgt

Der ErzbergerHhelfferichProzeß

Ein böſer Tag
Berlin 12 Febr Eigene Drahtnachricht
Der Zenge Morgenſtern der zum Vorſtand dere e h derte en en

eine dauernde Beeinfluſſung ſeitens der Firma in
Schiedsgerichtsſachen

ausgeübt wurde Spahn gtrever ga n e tt unddie erſten e undungen au tretensſpricht
die be gen te vor m Helfferich ſtehte S I al 57 ra 2 e

ührers einigermaßen verforgen zu Können Denſeaerſtelt iſt es micht néhiſch u nfzeichnungen
zu kommen Der Zeuge wird in kein Verhör verwirkt
er ſchildert dem Vorſitzenden lediglerh die damaligen
vpolitiſch parlamentariſchen Verhältniſſe Der Zeuge
General v Oldershauſen bekundet über die
Unregelmäßigfeiten während des Baues einiger großerhelle der irma Berger in der Nähe von Breſt
Litowſk Die Firma damals viel zu langſam ge
weſen und darauf vom Weite ausgeſchloſſen wor
den Es wird dann die Frage des Vorſchlages der
Dekoration des Herrn Berger mit dem Eiſernen Kreuz

zweiter Klaſſe
berührt der ſchriftlich an den Zeugen zweimal das

e mit einem empfehlenden Begleitſchreiben
Erzbergers gerichtet worden iſt Dieſer Fall des Heran

tretens von ſeiten des Kriegsminiſteriums um Dekora
tion an einen Heereskommandanten ſei der einzige Fall
geweſen der überhaupt vorgekommen ſei Zeuge
Er zllenz p Joncquieres bekundet daß es ihm
auffiel wie ſehr Herr Erzberger als Abgeordneter und
in ſeiner Eigenſchaft als Schiedsrichter im Jntereſſe der
Firma hernörtrat Auf Grund von aus Akten aufge
zeichneten Notizen ſtellt er feſt daß Erzberger außer im
Falle Berger auch in mehreren anderen Fällen Schieds
richter in den Jahren 191 und 1913 geweſen ſei Er
als Mitglied der Budgetkommiſſion ſei ſehr genau
unterrichtet Jrgendwelche Verwechſlungen ſeien ganz
unmöglich Der Geſchäftsführer des Reichsverbandes
des deutſchen Tiefbaugewerbes Geheimer Rat Die
trich bekundet nach einer kurzen um 12 Uhr 20 Min
eingetretenen Pauſe daß er keinen Anhalt dafür habe
daß Erzberger hinter der Ernennung Bergers in die

Wiederaufban kommiſſion geſtanden habe Oberinge
nieur Koch hat ebenſo wie die drei nachfolgenden
Zeugen nur ſachverſtändige Bekundungen zu machen
Donn wird mit der Verleſung ſämflicher von Exzberger
ausgearbeiteten Schiedsſyrüche auf die zwiſchen der
Firma Berger und dem Kanakamt in Kiel vorgefallenen
Pruzeßſtreitigkeiten eingegangen Gegen 3 Uhr nach
mittags vertagt ſich der Gerichtshof auf morgen 10 Uhr

Reichsminiſter Schiffer
Zum 50 Geburtstag

Reichsfinanzminiſter und Vizekanzler Schiffer vol
lendet am 14 Februar ſein 60 Lebensjahr Bedentet
dieſer Gedenktag für den raſtlos arbeitenden und ſchaf
fenden gerade in diefen kritiſchen Zeitläuften neben den
Aufgaben ſeines Refſorts von den ſchwerſten und ver
gntwortungsvolſſten politiſchen Geſchäften umdrängten
Mann keinen Ruhepunkt ſo ſei es doch denen die in
ihm einen Führer unſeres Volkes einer ſeiner fähig
ſten zielklarſten und beſonnenſten Führer erblicken die
Veranlaſſung einige Augenblicke ſtillzuhalten und der
Betrachtung ſeines Weges zu weihen

Am 14 Februar 1860 jn Breslau geboren beſuchte
Engen Schiffer das Eliſabeth Gymnaſinm ſeiner Hei
matſtadt und lag dann an den Univerſitäten Breslau
Leipzig und Töbingen dem Studium der Rechtswiſſen
ſchaft und der Volkswirtſchaftslehre ob Er wandte ſich
der Richterlaufbahn zu und wurde 1888 als Amtsrichter
in Zabrze dem heutigen Hindenburg angeſtellt wo er
gegen zwölf Jahre blieb Jahre die ſich für ihn zumal
auch durch die ihm vermittelte ausgebreitete Anſchau
ung und tiefe Kenntnis von den wirtſchaftlichen Ver
hältniſſen und Bedürfniſſen des oberſchleſiſchen Jndu
ſtriebezirks als außerordentlich fruchtbar erwieſen Im
Jahre 1899 geſchah ſeine Verſetzung nach Magdeburg
und damit begann gleichzeitig ſeine Betätigung im
Lichte einer größeren Oeffentlichkeit Seine Mitarbeit
in der nationalliberalen Parteiorganiſation zog mehr
und mehr das Augenwerk der Mogdeburger Vartei
freunde auf ihn als 1903 der alte Abg Reichardt ſein
Mandat zum Abgeordnetenhauſe niederlegte erſchien
Schiffer bereits als ſein gegebener Nachfolger Er hat
das Mandat von da ab innegehabt ſo lange es noch ein
preußiſches Abgeordnetenhaus alten Stils gab in den
Januar Wahlen 1912 entſandten ihn die Wähler des
Wahlkreiſes Wolmirſtedt Neuhaldensleben auch in den
Peichstag Die großen Hoffnungen mit denen die
Magdeburger Parteifreunde ihren neuen Abgeordneten
ins parlamentariſche Leben geſchickt hatten tänſchten
nicht Wohl übte Schiffer zunächſt bis er auf dem heißen
Boden heimiſch geworden war weiſe Zurückhaltung
Aber es konnte nicht ſehlen daß eine politiſche Perſön
lichkeit von ſeinem Maß durch die natürliche Entwick
lung der Dinge ſelbſt mit der Zeit in den Vorder
grund geſchoben wurde Er brachte alles mit deſſen
der Parlamentarier und Politiker bedarf um ins Weite
zu wirken Was das große Publikum vielleicht zuerſt
gefangen nimmt er verfügte über eine ganz ungewöhn
liche wahrhaft glänzende Beredſamkeit und es darf als
beſonders kennzeichnend für ſeine Art gelten daß er
trotzdem im Abgeordnetenhaus und Reichstag ein recht
ſparſamer Redner geblieben iſt Er fußte auf einem
ebenſo vielſeitigen wie gründlichen Wiſſen Er war von
nie verſagendem Fleiß und Pflichtgefühl von erſtaun
licher Arbeitskraft Er hatte die ſchärfſte und raſcheſte
Auffaſſungsgabe er hatte einen ſicheren politiſchen Sinn
er war ein kluger Taktiker Bei ſolchen Eigenſchaften
mußten auf die vorlamentoriſchen Lehriahre die parla

i r war vten e r führenden nner ner rtefner et Fhren n Männer in Reichéteg und ter
tag geworden

Als im Sommer 10917 ſich jene Wandlung vollzog
die es als rei erſcheinen ließ hervorragende
Parlamentarier auch ſolche aus dem liberalen Lager
in die Regierung zu berufen wurde an Schiffer nicht
vorbeigeganden Seine amtliche Laufbahn hofte ihn in
zwiſchen 1906 als Kammergerichtsrat Berlin gef und 1910 hatte er dieſe Stelln W der eites

Oberverwaltungsgerichtsrats vertauf Nun trat er
als Miniſterialdirektor und prädeſtinierter Unter gats
ſekretär es mußte erſt noch ein zweites Unterſtagts
ſekretariat geſchaffen werden in das Reichsſchatzmini
ſterium ein das ſchon damals eifrig mit der Auflegunneuer Steuern beſchäftigt war Etwa fünfviertel Jahre
ſpäter kam die Revolution ekretär Graf Roedern

Schiffer der ſich der u De ner iren Partei an te ſich der neuen
ſeine Nach

e hier eröſſnet

er die Stellvertretung des Reichsminiſterpräſidenten
Im April v J glaubte er noch bevor der allgemeine
Auszug der demokratiſchen Mitglieder aus der Regie
rung erfolgte aus ſeinem Amte ſcheiden zu ſollen Er
ſaß als demokratiſcher Vertreter von der Provinz Sach
ſen entſandt in der Nationalverſammlung und bie
deutſche demokratiſche Fraktion hatte ihn zu ihrem erften
ſtellvertretenden Vorſitzenden erwählt Nachdem Payer
vom Vorſitz zurückgetreten war wurde die Aufgabe ihm
von der Fraktion anvertraut Als die deutſche demo
kratiſche Fraktion ſich entſchloß ſich wieder an der Ne

erung zu beteiligen war es nun wiederum außer
Zweifel daß einer ihrer Vertreter in die Regierung
wieder Schiffer ſein werde Er trat diesmal an die
Spitze des Reichsjuſtiz miniſteriums und wurde wieder
um zugleich Vizekanzler

Welches Vertrauen die Deutſche demokratiſche Par
tei in Schiffer ſetzt welche Wertſchätzung ſie der Klug
heit und dem Weitblick wie der kernhaften Charakter
feſtigkeit ſeiner Führung angedeihen läßt hat ſie be
wieſen indem ſie abwechſelnd die Führerſchaft der Frak
tion und die Vertretung der Partei in der Regierung
in ſeine Hände legte Hat er als Leiter des Reichs
finanzweſens die Vorarbeiten zu manchem geſetzgebe

riſchen Werke geleiſtet das ſpäter in mehr oder minder
veränderter Geſtalt ans Licht kam hat er als Leiter
des Neichsjuſtizweſens umfaſſende Reformen in Angriff
genommen deren Aufänge bereits vorgelegt ſind
ratend und tatend ſtand und ſteht er auch im Brenn
punkt der allgemeinen Pokitik Unſer deutſches Vater
land braucht Männer die wie er ſelbſt den Mut nicht
verlieren und die durch ihr Beiſpiel andere lehren den
Mut nicht zu verlieren Es braucht Männer mit ſo
klarem Kopfe und ſo warmem Herzen wie er So ſei
er an dieſer Stelle mit dem Wunſche gegrüßt der auch
einen aufrichtigen Dank für das bisher von ihm Ge
ebene in ſich ſchließt daß er alle Fülle der Kraft weiter
em vaterländiſchen Dienſt zugute kommen laſſen

möge

Beſprechungen über Baumwollfragen
WTB Bremen 12 Febr Reichs wirtſchaft s

miniſter Schmidt der mit den Unterſtagtsſekre
tären Hirſch und Peters ſeit einigen Tagen in Bremen
weilt hatte geſtern Beſprechungen mit Vertretern der
nord deutſchen Städte von Bremen Oldenburg Ham
burg Lübeck beiden Mecklenburg Lippe Detmold und
Führern des deutſchen Baumwollhandels über wichtige
Baumwollfragen In der eingehenden Ausſprache zwi
ſchen der Regierung und dem Bremer Baumwollhande
kam auf beiden Seiten unverkennbar das Beſtreben
zum Ausdruck gemeinſam für den notwendigen Baum
wollimport und den ebenſo notwendigen Baumwoll
warenexport zu arbeiten Miniſter Schmidt ſprach
abends noch im ſozialdemokratiſchen Parteiverein über
Deutſchlands wirtſchaftlichen Wiederaufbau

Proteſtſtreik gegen öſe Keſchswehrtruppen
WTVB Plauen i 12 Febr Jn einer Verſamm

lung der Vorſitzenden der Gewerkſchaften und der Ver
trauensleute der einzelnen Betriebe wurde beſchloſſen
heute in einen 24 ſtündigen Proteſtſtreik einzutreten als
Proteſt gegen die Anweſenheit der Reichswehrtruppen
und das Verbot der nnabhängigen Volkszeitung
Außer den lebenswichtigen Betrieben wie Gas und
Elektrizitätswerk ruht die Arbeit faſt vollſtändig Zu
Ruheſtörungen iſt es bisher nicht gekommen

der Olödenburger Lanötag zur Auslieferungsfrage
WTVB Oldenburg 12 Febr Der Oldenburger Land

tag ſtimmte einhellig einer Depeſche zu in der die Re
gierung ſich vollkommen einverſtanden mit dem ableh
nenden Standpunkt der Reichsregierung in der Aus
lieferungsfrage erklärt

Die Lage in Südrußlanö
WTVB London 12 Februar Havas Bericht des

Kriegsminiſteriums über die J n Südrußland vom
8 Februar Die roten Truppen haben ihren Vormarſch
in der Richtung des Dijneſtr fortgeſetzt Die bolſche
wiſtiſchen Streitkräfte die durch die Meerenge in die
Krim eingedrungen waren ſind nach ihrem Ausgangs
punkt zurückgedrängt worden Die bolſchewiſtiſchen
Verſuche neuerdings den Don zu überſchreiten wurden
zunichte gemacht Die roten Truppen erlitten
ſchwere Verluſte Eine Abteilung konnte immer
hin das Aſowſche Meer durchqueren und ſich am ſüd
lichen Ufer feſtſetzen We llich des Kaſpiſchen Meeres
ſchlugen Truppen Denikins den Feind weiter zurück

Ein Antrag zur Reviſion des Friedensvertrages

WTB Amſiterdam 12 Febr Laut Algemeen Han
delsblad hat der Führer der Liberalen im engliſchen
Unterhaus Sir David Maclean angekündigt daß er
einen Abänderungsantrag betreffend die Reviſion des
Friedensvertrages einbringen werde Maclean ſagte
auch der franzöſiſchengliſch amerikaniſche Vertrag müſſe
abgeändert werden

Fünf amerikanſſche UKoote geſunken

TB Bern 12 Febr Einer Zeitungsmeldun
zutfo F ſind nach Mitteilungen aus Waſhington fün
amerikaniſche Unterſeeboote zwiſchen den Bernudainſeln
und der vrginiſchen Küſte geſunken Amerikaniſche
Zerſtörer ſind zur Hilfeleiſtung abgegangen

Konferenz der zioniſtiſchen Organiſation
W Lendon 12 Febr Reuter Die e ette des Krieges abgehaltene on ſerens c v

usſchuſſes der zioniſtiſchen Organiſation wurde
net Es waren Vertreter faſt aller Länder Erde zugegen Dr en ſagte die Frage

der füdiſchen onalheimat in Paläſtina werde wahr
ſcheinlich morgen vor die Londoner Friedenskonferenz
kommen Er habe die h erhalten daß dieRegelung den Anſprſichen der Zioſiſten Genüge tun
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Die neue Beſoldung der Reichswehr
In dem vom Reichsfinanzminiſter Erzberger demch der Nationalverſammlung vorzulegenden Ent

wurf der neuen Beſoldungsordnung ſind auch die neuen
Gebührniſſe der Reichswehr enthalten Dieſe betragen
nach der neuen Beſoldungsordnung für Gruppe 1
Maunſchaften 7800 11 700 Mk nach der alten Beſol
dungsordnung einſchließlich der Reichswehrzulagen
aller Teuerungszulagen und anderer Bezüge 2180 Mk
II Unteroffiziere 8250 12 300 2500 III Feldwebel
8700 13 050 3450 IV Oberfeldwebel Unterärzte 9300
bis 13 950 V Leutnants bis zum 4 Dienſtjahre 11 700
pts 16 800 10 400 11 200 VI Leutnants mit mehr als
vier Dienſtjahren 12600 18 150 10 400 11 200
VII Oberlentnants Aſſiſtenzärzte Oberärzte Veteri
näre Oberveterinäre 13 500 19 000 10 400 11200
VIII Hauptleute Kapitänleutnants Stabsärzte Stabs
veterinäre bis zum 4 Dienſtjahre 14250 20 550
13 000 14 500 IX Hauptleute Kapitänleutnants

Stabsärzte Stabsveterinäre mit mehr als 4 Dienſt
jahren 15 000 21 750 13 000 14 500 Majore Kor
vettentapitäne Oberſtabsärzte Oberſtabsveterinäre bis
zum A Dienſtjahre 18 000 25 500 16 000 XI Majore
Korvettenkapitäne Oberſtabsärzte Oberſtabsveterinäre
mit mehr als 4 Dienſtiahren 18 750 27 000 16 000
LII Oberſtleutnants Fregattenkapitäne Generalober
ärzte Generaloberveterinäre 20 250 29 250 17 000
XIII Oberſten Kapitäne z Generalärzte General
veterinäre 25 500 31 500 17 600 Einzelgehalt 2 Gene
ralmajore Konteradmirale Generalſtabsärzte General
ſtabsveterinäre 45 000 19 500 3 Generalleutnants
Vizradmirale Generaloberſtabsärzte 52 500 26 400
4 Generale Admirale Chef der Heeresleitung Chef
der Admiralität 60 000 44 200

Herr Erzberger änßerte ſich dazu gegenüber einem
Vertreter der Voſſ Ztg

Die Beſoldungsreform der Reichswehrtruppen ſoll
ſowohl in ihrem Aufbau wie in ihren Sätzen im Rah
men der allgemeinen Beſolönngsordnung der Beamten
durchgeführt Offiziere Unteroffiziere und Mannſchaften
der Reichswehr demnach in der Beſoldungsfrage wie
Beamte behandelt werden Allerdings erhalten ſie noch
beſondere Vergünſtigungen Das Dienſteinkommen ſetzt
ſich alſo dem Entwurf zufolge aus drei Beſtandteilen
zuſammen Aus dem Grundgehalt dem Ortszuſchlag
und dem Teuerungszuſchlag Der letztere iſt für das
Jahr 1920 in Höhe von 50 v H des Geſamtbetrages vom
Srundgehalt und Ortszuſchlag angeſetzt Hervorheben
möchte ich daß auch die Mannſchaften und Unteroffi
ziere die bhisher wie der Ausdruck lautete entlohnt
wurden in die Klaſſen der Gehaltsempfänger einge
reiht ſind Die Gruppierung der einzelnen Gehalts
klaſfen erfolgt naturgemäß nach den militäriſchen Dienſt
fahren Jnsgeſamt ſind dreizehn Beſoldungsgruppen
von Mannſchaften und Offizieren bis zu den Oberſten
einſchließlich vorgeſehen Die Generale und Ad
mirale fallen nicht unter dieſe fortlaufende Gruppie
rung ſondern beziehen Einzelgehälter d h für die Be
mefſung des Gehaltes iſt die Dienſtzeit nicht maßgebend
Dieſe Regelung dürfte den höchſten Offizieren beſonders
erwünſcht ſein Bei der Gegenüberſtellung
der früheren und der neuen Sätze iſt zu beachten daß in
beiden Fällen das Geſamtgehalt alſo bei den neuen
Sätzen Grundgehalt plus Ortszuſchlag und zwar der
für Berlin in Ausſicht genormene plus Teue
rungszuſchlag bei den alten Sätzen unter Einrechnung
der üblichen Zulagen angegeben iſt

Zu den obenſtehenden Bezügen kommen beim Vor
handenſein von Kindern noch Kinderzulagen hin
zu Bei dem Vergleich der alten und der neuen Beſol
dungsordnung iſt zu berückſichtigen daß bisher den
Mannſchaften und Unteroffizieren außer der Löhnung
freie Beköſtigung Bekleidung und Unterkunft gewährt
wurde Für die Zukunft ſoll bei Gewährung freier Be
köſtigung uſw ein noch zu beſtimmender Betrag auf die
obigen Bezüge in Anrechnung gebracht werden

Die Offiziere ſollen außer den erwähnten Bezſigen
noch eine feſtzuſetzende ſteuerfreie Beklei
dungsentſchädigung und im Falle der Er
krankung freie ärztliche Behandlung erhalten Geplant
iſt auch Gewährung von Dienſtprämien

Deutſches Reich
WTVB Berlin 12 Februar Vormitta

Preußiſch Süddeutſchen Klaſſenlotterie
Nr 157 045

sgiehung der
000 Mk auf

Halle und Umgebung
Halie den 13 Februar 1920

Beſtragspflicht für die Kirchenſteuer in Halle
Von zuſtändiger Stelle wird uns geſchrieben
Nach der Verordnung vom 13 Dezember 1918 ſind ſolche die

zus der Landeskirche austreten von den perſönlichen Kirchen
ſteuern befreit inſoweit dieſe erſt nach dem Schluß desjenigen
Kalendervierteljahres fällig werden in dem der Betreffende aus
getreten iſt Die Kirchenſteuern für den Parochialverband evan
geliſcher r r Halle ſind durch Beſchluß der Verbands
vertretung vom 3 Juni 1919 für das ganze Rechnunegsjahr 1919
am 15 Auguſt 1910 Wie geworden Dieſer Beſchluß iſt vom

Konſiſtorinm am 11 Juni und vom Resoierungspröſidenten von
Staatsaufſichtswegen am 15 Auguſt 1919 beſtätigt und am

Sertember 1919 durch die Tageszeitungen veröffentlicht wor
den auch die Erhebung und die Höhe der Kirchenſteuer 17
Prozent iſt an dieſem Tage bekannt gemacht Befreit von der
Kirchenſtever für das laufende Rechnungsjahr ſind alſo nur die
jenigen die vor dem 1 Juli 1919 aus der Kirche gausgetreten
ſind Alle ſpäter Ausgetretenen haben für das laufende Rech
nngsiahr die bereits am 15 Auguſt fällige Steuer zu zahlen

d J

Parade der Garniſon
Die halliſche Garnt on hatte geſtern auf dem Exerziervlatz

zinter der Roßplatz Kaſerne ihre erſte Parade vor dem Grup
zenkommandeur zu der ſich auch eine ſtattliche Zuſchauermenge
eingefunden hatte Schon vor 1 Uhr hatten die Truppen auf
dem weiten Platze Aufſtellung genommen Trotz des ſtürmiſchen
Wetters entwickelte ſich ſchnell ein reges militäriſches Treihen
Hie Jugend die am ſtärkſten vertreten war intereſſierte ſich zu
meiſt für die Kavallexie mit den ſchwarz weißen Fühnchen und
e heiden mächtiges Benoerleaſtwagen vit dar zuigewialten

Toten kövfen

t lich

1

Wenige Minuten nach 1 Ahr ſchritten General
der Jnfanterie v Lütt witz als Kommandeur des Reichswehr
gruppenkommandos I zu dem bekanntlich auch das Reichswehr
kreiskommando IV und der Kommandeur des letzteren General
Maercker die Fronten der aufgeſtellten Trurven ab Gleich
darauf begann der Parademarſch der bei der Jnfanterie in Zug
kolonnen vorgenommen wurde an der Spitze die Kavelle der
Landesjäger unter Leitung des Herrn Steuer Die Spitze bil
dete die dritte Abteilung der Landesjäger mitfſamt den zu den
Kompagnien gehörigen Maſchinengewehren Dann folgte das
Polizeibataillon an den roten Kragen und Aufſchlägen erkennt

Dann folgien die Maſchinengewehrabteilungen das Pio
nierbataillon die Kraftfahrerabteilung die Kavallerie zunächſt
Huſaren dann Ulanen und ſchließlich die Artillerie beſtehend
aus der 1 und 3 Botterie Jm Anſchluß an die Parade fand
noch eine kurze Beſprechung im Exerzierhauſe ſtatt zu der Offi
ziere Unteroffiziere und Vertrauensleute entboten waren

Studentiſche Kunögebung gegen die Nuslieferung
Geſtern abend fand in der Aulg unſerer Univerſität eine

Proteſtverſammlung gegen die Auslieferung Deutſcher an die
Entente ſtatt Die Aula unferer Alma mater war bis auf den
letzten Platz gefüllt und bot ein buntes farbenpräch iges Bild
dar Sämtliche ſtudentiſchen Verbindungen waren in corpore in
Coulenr erſchienen außer einem großen Teil des Lehrkörpers
der Univerſität war noch die weitqus größte Anzahl der nicht
inkorrorierten Studenten zur S Jnmitten des bun en
Waldes der Fahnen der ſtand das ehrwürdige

elle
Korporationen

Univerſitätsbonner das ſchon ſo manche ſtudentiſche Verſamm

e c r m C 3lung mit erlebt hat das den in das Feld rückenden Studenten
den letzten Gruß nach andte das die Zurückkehrenden begrüßte
und trauernd die Gefallenen ehrte und das nun geſtern den
Feinden Deutſchlands eine Warnung zurief den Bogen nicht
allzu ſtraff zu ſpannen

Als erſter Redner ſprach der Stude
Rede war ein einiger flammender Vrateſt
tigung deutſcher Männer durch die Ger der Entente
Herr Gyymrnaßaldirektor Zirwiz aus Windhoof ſchilderte die Ver
drängung Devtſchlands aus dem Kreiſe der Kolonialreiche durch

nt Jorkefewd Seine ganze
gegen die Pergewal

ichtshöfe

dasselbe England das für die Rechte der kleinen Rationen
gekömpft hat das jetzt zur Vefriedieung des Herechtigkeits
ſinnes ſeiner Untertanen die Ausliefervng von Männern ver
langt die weiter nichts als ihre Pflicht getan haben Es ſprachen
noch Geheimrat Prof Dr Voretzſch und Generalleutnant v Lütt
witz

Die Verſammlung nahm ekne Reſolution an die on den
Reichskanzler geſandt werden ſoll und in der ſie energiſch gegen
die Auslieferuvng auch nur eines einzigen deutſchen Mannes
vroteſtiert Die Verſammlung ſchloß mit dem Liede Dentſch
land Deutſchland über alles das maochtvoll durch die Aula

hrauſte BHer gekürzte Tell
Wilhelm Tell im Stadttheater Zu dem Sprechſaglartikel

der in der heutigen Morgennummer unter dieſer Spitzmarke er
ſchien ſchreibt uns Herr Stadttheater Jntendant Sachſe

Auf die Ausführungen des Herrn Volksſchullehrer Polla d
vergl Nr 67 der SH habe ich folgendes zu erwidern Die

Aus laſſung der Stelle Ans Vaterland ans teure ſchließ dich
an iſt ein grobes Verſchulden des betr Darſtellers deſſen Text
unſicherheit bereits während der Vorſtellung auf das ſchärfſte von
der Spielleitung gerügt worden iſt und nicht eiwa eine beob
ſichtigte Streichung Jm übrigen iſt die Aufführung durchaus
in derſelben Form gegeben worden wie bei den Abendvorſtel
lungen Leutholds Witz iſt bei der Neueinſtudierung durch
Herrn Ober pielleiter Dodes im vorigen Spieljahr eingeführt
worden und hat obwohl durchaus nicht nach meinem Geſchmack
den Beifall des Publikums und Preſſe gefunden Aus dieſem

dieſem Zwecke bei einer Durchführung ihrer geiemten Pläne in
Goslar F bis 8 Kraſtomnibuſſe und 2 bis 4 Laſtkraftwagen auf
ſtellen würde im ganzen würde ſie 5 Linien einrichten und be
fahren von denen 5 Goslar als Ausgangs und Endpunkt be
kommen ſollen Die Linien ſtad 1 Goslex Weddingen Gielde

Ohlendorf Flachsſtöckhheim Großflöthe Barum vnd denſelben
Weg zurück oder zurück von Barum über Beinum Großmahner
Liebenburg Weddingen nach Goslar 2 Goslar Hahnenflee
3 Gosler Zellerfeld Klausthal Oſterode Göttingen 4 Gos
lar Okertal Torihaus Braunlage 5, Goslar Bad Harzsurg
Torihaus Braunlage Klausthal Sonneberg St Andre

asherg Braunlage 7 Göttingen Duderſtadt 8 Göttingen
Heilicenadt

Bad Schmiedeberg 12 Februar Die am 2 März 1919
vollzogene Stadtverordnetenwabl iſt vom Oberverwaltungssge
richt für ungültig erklärt worden

Oſchersleben 12 Februar Stillegung Vorigen
Sonnabend machte die Betriebsleitung der hiefigen Maſchinen
fabrik und Eiſengießerei Bölte dem Arbeiteravsſchuß die Mit
teilung daß ſie genötiet ſei ihre geſamte Belegſcheft zu enr
laſſen Darauf erhielten alle Arbeiter ihre Löbne für 14 Tage
im Voraus auf ihre Tätigkeit wurde mit Ablauf der vorigen
Woche verzichtet Dieſer Schritt bedroht Oſcherslebens Fininz
lage mit dem Zuſammenbroch wenn ſich eine anderweitige Ver
wendung der etwa 200 Arbeitsloſen nicht ermöglichen läßt Denn
eine Arbeitsloſen Unterſtützung von wöchentlich 7 bis 5000 M
kann unſe e Stadt nicht er chwingen Unſer Magiſtrat
gleich Verhandlungen mit der Firma Bölte angeknüpft um der
Gründen einer ſo einſchneidenden Maßnahme noachoehen z
können Erforderlichenfalls will man das Reichswirtſchaftsmi
niſterium um Vermittlung angehen

Oſchersleben 12 Februar Hohe Gaspreiſe D
Stadtverordneten beſchloſſen den Gaspreis von 1,10 auf 1,15 M
für das Kubikmeter zu erhöhen

Magdeburg 12 Februar Kaliſchiebungen Fnr
bei der Gewerkſchaft Burbach aufgedeckt worden Die Ermit
lungen ſind im Gange Verſchiedene Beamte ſind aus die
Grunde ſchon entlaſſen

Camburg 12 Februar Des Kindes Engel Jn
dem 1,33 abends hier abfahrenden Verſonenzug ſtand ein vier
jähriges Kind an der Tör eines Ahßteils und ſvielte daran her
um Plötzlich gab die Tür nach und das Kind ſtürzte aus den
Zuge Es war in der Nöhbe von Würchhanſen entſetzt
Rafer ſtieg deshalb in Dornburg aus um ſein Kind zu ſuchen
Er konnte es wohl behalten in MWiirchhauſen in Empfang nehmen
Es hatte keinerlei Schaden erlitten

Jena 12 Februor Das Hotel Fürſtenhof iſtvon der Stadt Jena zum Preiſe von 525 000 Mk angekauft wor
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Her

Grund glaubt der Darſteller des Leuthold auch jetzt auf dieſe
Nuance nicht verzichten zu ſollen

Jch habe perſönlich die Aufführung nicht vom Zuſchauerraum
anſehen können da meine Loge noch in letzter Minute von der
Schulverwaltung mit Beſchlag belegt worden iſt

Wenn ich mit dem Einſender in der rückholtsloſen Verur
teilung eines unzuverläſſigen Dorſtellers übereinſtimme ſo be
daure ich die politiſchen Unterſtellungen des Herrn Pollack um
ſomehr und ſtehe nicht an zu erklären daß die Leitung des Stadt
theaters es ablehnt irgendwelche volitiſche Tendenzen durch Aus
wahl oder Ausführungen der künſtleri,chen Darbietungen zu

vertreten Leopold Sachſe
Briefumſchläge ſchon wieder tenrer Laut Mitteilung der

Briefumſchlagfabrikanten ſind die Preiſe für Hanf und Tauen
kuverts um 40 Prozent alle anderen Sorten um 7 Prozent er
höht Erſt Mitte Janvar war eine 25vrozentige Erhöhung ein
getreten nachdem ihr Mitte Dezember eine ſolche um 10 Prozent
vorangegangen war Eine ſolch gewaltige Erhöhung wie die
letzte iſt überhaupt noch nicht dageweſen

Der Verein für Naturkunde hält am Sonnabend 8 Uhr
abends im Koburger Hefbräu Kaulenberg eine Sitzung ab
in der Herr Oberlvzeallehrer Bernau über Die Koniferen der
europäiſchen Waldungen und Herr Miitelſchyllehrer Schumann
über Gaskampf vorgetragen werden Gäſte ſind willkommen

Stadtmiſſion Ueber Der Weg zur wahren Größe wird
Herr Digkon Elze am nächſten Sonntag abends 84 Uhr im
Stadtmiſſionshaus Weidenplan ſprechen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Profeſſor Georg Meyn der ausgezeichnete Berliner Bild

nismaler iſt im Alter von 80 Jahren plötzlich am Herzſchlag ge
ſtorben Meyn ein geborener Berliner war Schüler von Knille
Thumann und Hildebrondt wirkte als Profeſſor der Akademie
und hat die hervorragendſten Vertreter der Literatur der neun
ziger Tahre vnd des erſten Jahrzehntes dieſes Jahrhunderts wie
Hartlehen Ot o v Leixner Caeſar Fleiſchlen Karl Reuling
Heing Tevote Wilhelm Hegeler Max Drever u g in zum Teii
länzender Weiſe vorträtiert Aber auch große Schauproben wie

ſerh Kainz hat er aufs karakteriſtiſcheſte dargeſtellt
Schließung eines Theaters Die Polizei hat das Broun

ſchweigor Uniontheater das die Liebe von Wildgans in ſehr
ſchätzenswerter Form aufgeführt hatte geſchloſſen Obwohl in
dem gleichen Raume vor zwei Monaten Schönherrs Weibsteufel
und ähnliche Stücke auf Veron laſſung des Landestheaters aufge
führt wurden behauptet die Polizei daß das Unternehmen eine
Konzeſſion für ſolche freien Theaterſtücke nicht habe

Provinzial Nachrichten
Zerbſt 12 Februar Der Pferdemarkt in Ankuhn

der erſte in dieſem Jabre war ſowohl von Händlern wie Käufern
ſehr ſtark beſycht auf dem P rkt an der Lindauer Straße
woren über 550 Pfrde meiſt mittleren Schlages an
Luxnspferde fehlten foſt ganz Für ein Paar Ackervf wurde

l bis zu 22 000 Mk gefordert ſonſt wurden durchſchnittliche
Preiſe von 9000 Mk für mittlere Pferde verlangt und be
l In Anbetracht der hahen Preiſe war der Handel etwas

Goslar 12 Februar Die Errichtung von Kraft
wagenlinßten von Geslar aus gab der Kaup wmlung des Vereins für Fremdenverkehr Anlaß r längeren Aus

Kraftverkehrs
Lie Ausführu ill Ka e s z w die z

den um dort ſtädtiſche Dienſträume einzurichten

Jena 14 Febr Das bekannte ReitinſtitutRommel der ſogenannte Tafterſall hat ſeinen Betrieß ein
geſtellt Die Lurusfteuer iſt die Urſache daß der Inhaber aus
die Weiterfſhrung des lIlangiährigen Anternehwens verzichtete
das nach Schließung der ehemaligen Univerſitäts Reitſchule auf
dem Grundſtück der verſchwundenen Schloßgebäudes am Fürſten
eraßen Löbdergraßen kns Leben gerufen wurde Die Laſten der
Luxusſtener und Amſatzſteuer zu tragen ſah ſich der Anternehmez
bei den hohen Pferdepreiſen und Betriehskoſten außerſtan de

Vermiſchtes
Ueberhitzte oder ironiſche Kohlenhändler Die Vereinigung

ſelbſtändiger Kohlenhändler des Weſtens und Südweſtens von
Berlin ladet für Sonnabend zu einem ja zu was Alſo
wahr und wahrhaftig zu einem Sommerfeſt im Grunewald
mit großem Fackelzug durch den Wald mit Rutſchbahn Kaffee
kochen Tonte Grete als Küchenfrau mit Humor und Stimmung
und mit Sommertoileiten Zwang Es iſt ja nur begreiflich daß
die gutbeheizten Kohlenhändler das Bedüxfnis fühlen ſich ein
ander auszulüften oder ſich wenigſtens die Jlluſion davon zu
ſchaffen Denn das Feſt findet in Wahrheit in einer Brauerel
ſtatt Dann wäre noch eine zweite Deutung des abſonderlichen
Einfalls möglich die Kohlenhändler die nicht ein Stückchen Kohle
in ihren Geſchäften ſehen tun nur fſo als ob es eben ſchon Som
mer wäre

Die ſtille Zuflucht Nachdem ſchon vor de Monaten ein
Sohn des württ Thronfolgers Herzog Albrecht Herzog Karl
Alexander in das Benediktinerkloſter Beuron bei Sigmaringen
eingetreten iſt hat nun auch die zweitälteſte Tochter Herzogin
Maria Thereſia dieſem Leben entſagt und im Kloſter zu Eibin
gen bei Rüdesheim Zuflucht geſucht Die Herzogin iſt noch nicht
ganz 22 Jahre alt und eine überaus ſtattliche ſchöne Erſcheinung

Bösartige Grippe Jn Wien wurde in der Geſellſchaft der
Aerzte über eine neue bösartige Form der Grivpe berichtet die in
einer Klinik beobachtet wurde Nach katarrhaliſchen Erſcheinungen
mäßigem Fieber treten Kopfſchmerzen Schlafloſigkeit Trockenheit
der Lippen und eigentümliche Zuckungen der Bauchmuskeln ein
beſonders in der Zwerchfellgegend die ſoweit führen daß der
Kranke ſich im Bett wälze Es kommt zu Delirien Sprachſtörun
gen uſw Bei ungünſtigem Ausgang werden auch die Lungen
und das Herz in e gezogen Von 35 euf der betreffenden Klinit befindlichen Erkrankten ſtarben zehn Wie
die Schleſiſche Ztg ferner meldet hält der epidemiegrtige Cha
rakter der Grippe in Oberſchleſien weiter an Jn Kattowitz ſind
im Januar 72 in den wenigen Tagen des Februar ſchon 30 Per
ſonen der Krankheit erlegen Auch im Kreiſe Hindenburg hat
die Krankheit in der vergangenen Woche 30 Todesopfer gefordert
Jn Königshütte ſind mit Rückſicht auf das ſtarke Auftreten der
Grippe ſämtliche Schulen geſchloſſen worden

Alte Leute Jn der Zeitſchrift Plattdütſch Land un Water
kant ſteht folgendes Zwiegeſpräch zu leſen Sagen Sie mal
hier in Hamburg werden die Leute wohl alle ſehr alt Jo
dat ward ſe Wie alt ſind Sie denn ſchon Jck Ochick bin jo nich oolt ick bin eerſt dreeun öbentig Na da
können Sie s ober noch weit bringen Sie fühlen ſich doch gut
ja Dat doh ick woll Blooß hüt nich ganz ick heff mi mit
mienen Vadder verteurnt Mit Jhrem Vater Wie alt iſt
denn der De is ſtounnegentig Donnerwetter Aberwie konnten Sie ſich mit dem alen Mann erzürnen Jck
harr mienen Großvadder ſtenen Kömbuddel ſweiſmeten Jhr
Großvater ja lebt denn der auch noch Wie alt iſt denn

is letzten Johannidag hunnerteenuntwintig weſtAber Mannchen das kann ja gar nicht angehen Wenn
Se mi dat nich to gleuben wölen denn gohn Se no de Micheels
kirch nu frogen Se Paſter Hunzinger de hett em dofftt

Ein weiblicher Jockelkllnub Wenn die Londoner 2
welt neuerdings mehr und mehr in Sachen der Mode
dem ſchönen Geſchlecht nachzueifern ſucht ſo ſtrebt dieſes
ſich für den unlauteren Wettbewerb der Herren der Schöp
fung dadurch zu entſchädigen daß es neuerdings auf dem
Felde des Pferdeſports in Kokurrenz tritt Einen neuen
Beweis dafür erbringt die Gründung des Sport s Femina
Club mit dem die engliſche Schriftſtellerin Lucig Delarue
Mardnus ſoeben ein waue3 Gegenſtück

erſt wird er im
wie es im Aufruf heißt für gentlewomen
Oeffentlichkeit treten für das er

mit Leichtigkeit die bekannteſte Neickü
gewonnen hat Dieſer ſenfationelle Klub wird übrigens
auch Herren als Gäſte zulaſſen und unterſcheidet ſich darin
durchaus von den Herrenklubs die grundſählich den Frauen
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Eiteratur
Das Jannar Mare le des Ren ſt igvereins L Ger

zing Schnepſenthal Rödichen i Th bringt wieder wichtige
Mittellungen Erſchütternd in ihrer eindringlichen Schlicht
heit Gefühlstiefe und packenden Anſchaulichkeiten iſt der kurze
Artikel eines Renners Ehricht hält der wiſſenſchaftliche
Aufſatz von Kroebel in Suhl Nochmals der Franken
ſteiner Kaufbrief Als wertvoll es Beipferd iſt der Num
mer die neue Mitgliederl ſte mit 422 Perſanen beigegeben

Walter Mittaſch Der Scherbenberg Roman Jn
Originalband Norddeutſcher Verlag Ste tin Ein gutes
Buch in einem anſehnlichen Bande auf deſſen techniſche Aus
tattung der Verlag viel Sorgfalt verwandt hat Trot ſeiner
Stärke feſſelt der Roman von der erſten bis zur letzten Seite
Der Dichter Mittaſch hat aber auch ſeine eigene Sprache voll
Schönheit und Glanz er hat große und tiefe Gedanken die
in die Zeit paſſen ihren Wert darüber hinaus behalten
Die Charaktere vor allem die Heldin Sabine ſind ſtarke und
feine Naturen erd und naturwüchſig deren Schickſal groß iſt
und gewaltig packt Ein erfriſchender Zug geht durch das
Ganze erhebend und ſtärkend zugleſch der ohne jede Tendenz
die Liebe zur Nakur und zur heimiſchen Scholle weckt und
nährt Eine Sinnesrichtung die heute gerade für jeden
Deutſchen nötiger iſt als man noch vor kurzem anzunehmen
gewagt hätte

Aus dem Jrhalt von Heft Band VI Der Neue
Orſen Die indiſchen Reformen Jnquiſition in Jndien
Die fapaniſche Geſahr in Oſtaſien Der Orient in ſeiner Be
deutung für den Rohſtoffbezug der deutſchen Jnduſtrie
Deutſche Arbeit in Paläſtna Die Aufſätze veleuchten in
prägnanter Form aktuelle Vorgänge m Orkent und tragen
ſomit zu einer Erfaſſung der dort ſich abrollenden der vor
vereitenden Ereigniſſe weſentlich bei Verlag Der neue Orient
Berlin W 50

Gandel Gewerbe und verkehr
Fabrik landwirtſchaftlicher Maſchinen

F Fimmermann S Co G in Halle
Donnerstag nachmittag fand im Gaſthof zur Stadt Hamburg

zie 26 ordentliche Generalverſammlung ſtatt die Herr Geheim
eagt Br Lehmann leitete Vertireten waren 12 Aktionäre mit
einem Kapital von 541 000 Mk Herr Geheimrat Lehmann wid
mete zunächſt dem verſtorbenen Direktor Hermann Seiffert
der ſeit 1893 dem Aufſichtsrat angehört und der Geſellſchaft durch
ſeine vielſeitige Erſahrung und durch ſein Jntereſſe ſchätzens
werte Dienſte geleiſtet hat einen ehrenden Nachruf Sodann
gab er Erläuterungen zum KGeſchäftsbericht die Herr Direktor

Jordan noch ergänzte 3Wie Herr Direktor Jordan ausführte hat das Unter
nehmen auch im vergangenen Jahre mit großen Schwierigkeiten
namentlich in der Materialbe chaffung zu kämpfen gehabt Die
Preiſe für alle Rohſtoffe für Koks Schmiedekohle Stabeiſen
Bleche Temperguß ſind ungemein geſtiegen und die Preisſteige
rung verſchärft ſich immer mehr Dazu kamen weſentliche Er
höhungen der Löhne und Gehälter und neue beträchtliche
Forderungen feien vereitg angemeldet warden nachdem ſo
wohl die Arbeiter wie die Angeſtellten die Tarife gekündigt
haben Jn der Zukunft würden ſich die Schwierigkeiten der man
ſchon im vergangenen Jahre nur mit Mübe Herr geworden ſei
och erheblich ſteigern Aufträge ſeien reichlich eingegangen aber
die Erſchwerung des Betriebes habe es nicht zugel ſie alle
amt glatt zu erledigen zumal das Ezvortgeſchäft das man ſchonvegen unſerer Valuta pflegen müſſe leide ſtark unter den ge
zenwärtigen Verxhältniſſen Holland und die fkandinaviſchen
Länder ſeien mehrfach n vor den hohen Preiſen zurückge
chreckt und von der r ähnliche Stimmen vor die da
neinen daß man ſich aus Amerika und aus der Slovakei billiger
derſorgen könne An der Kohlenverſorgung hänge allerdings
chließlich alles Aber die Zukunft erſcheine in dieſer Beziehung
wenig roſiig wenngleich man heffen wolle daß ſich die veſſi
miſtiſchen Prophezeiungen wonach große Teile unſerer Induſtrie
durch Mangel an Kohlen und Eiſen in abſehbarer Zeit zum
Stillſtand gezwun wexden nicht in vollem Umfange erfüllen
nögen Die Arbeitskeiſtungen die zunächſt einen recht emp
indlichen Rückgang zeigten ſeien wieder geſtiegen

Die Geſellſchaft kann nach angemeſſenen Abſchreibungen und
Kückſtellungen 10 Prozent vorſchlagen Ausfälle an Buch
orderungen ſo heißt es im Geſchäftsbericht haben wir nicht ge
zabt mit Rü indehen auf die Söhe unſerer Außenſtände
ind die Zeitverhältniſſe haben wir dem Delkredere Konto weitere
0 000 Mk zugeführt ſodaß es mit 100 000 Mk in der Bilanz
ſcheint Der Reingewinn ſtellt ſich einſchließlich des Gewinn
ortrages aus dem Vorzahre in Höhe von 18 344 Mk auf 633 195

Mark Es werden vorgeſchlagen r für Kriegsgewinn
teuer 820 000 Mk Ueberweiſung an den Beamtenunterſtützungs
fonds und an den Arbeiterunterſtützungsfonds je 25 000 Mk

Prozent Dividende und Vortrag auf neue Rechnung
880 Mk
Die Vorſchläge wurden einſtimmig genehmigt und Ent

laſtung erteilt Die Dividende von 10 Prozent iſt ab nächſten
Montag zahlbar x

Weiter beſchäftigte ſich die Verſammlung mit dem Antrag
auf Erhöhung des Grundkapitals um 1300000 Mk
wozu die außerordentliche Steigerung der Materialoreiſe Löhne
Ankoſten des Umſates der Außenſtände und Beſtände zwingt
Die Verſammlung ſtimmte zu daß das Kapital durch Ausgabe
von 1800 Stammaktien zu je 1080 Mk auf 3 660 000 Mk erhöht
wird Die neuen Aktien nehmen vom 1 Oktober 1919 ab an
er Dividende teil Der Vorſtand wird ermächtigt die neuen
Aktien einem Konſortium zum Kurſe von 110 Prozent gegen die
Verpflichtung zu überkaſen ſie zum Kurſe von 115 Prozent den
Kktionären mit einer Friſt von mindeſtens zwei Wochen derart
zum Berge anzubieten daß auf je eine alte Aktie eine neue be

zogen werden kann Auch dieſe Beſchlüſſe erfolgten einſtimmig
Jn den Aufſichtsrat wurden die Herren Geheimrat Dr Le

mann und Dr jur Steinbeck Leipzig wiedergewählt An Stelle
des verſtorbenen Herrn Seiffert wählte man neu einen Landwirt
Herrn Rittergutsbeſitzer Schuris in Stedten bei Schraplau

chkhS ksa

Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte
Mitteilungen des Bankheuſes Gebrüder Stern Dortmund

Die en er Wtvaviermgrese waren in der
8erichtswoche unter der politiſchen Vorgänge einer
tarken Das Auskieferungsbegehren unerer und die kung dieſes Schrittes auf die öffent

e Meinung lande riefen auch an Wer papiermärk
Seſt die ſich in rkten undm ſchärfſter der zeigte baldrkennbare ung Kreile onbei gne ge 2en rn uS i r z

ſondern bei ſtärmiſchem Geſchäft entwickelte ſich auf allen Ge
bieten unter der Führung des limarktes eine gewaltige Auf
wärtsbewegung

Für Kaliwerte regte die überraſchend hohe Ausbeute
verteilung der Gewerkſchaft Carlsfund mit 800 Mk für das
Vierteljahr ſtark an und bei ſehr lebhaften Umſätzen die ſich an
den Börſentagen beſonders geräuſchvoll vollzogen erfuhren Glück
aufSondershau en eine Steigerung von etwa 16 000 Mk und
Wintershall eine ſolche von etwa 15 000 Mk ebenſo groß war ſie
bei Burbach und bei Neuſtaßfurt Heiligenroda Gebra Einig
keit Kaiſeroda Volkenroda und anderen Werten ſchwankt ſie
zwiſchen 1000 und 8000 Mk Daß dieſe Bewegung ſich auf den
geſamten übrigen Markt ausdehnte iſt ſelbſtverſtändlich und in
zahlreichen mittleren und kleinen Unternehmungen vollzogen ſich
ganz bedeutende Umſätze auf weſentlich erhöhter Grundlage Es
würde im Rahmen dieſes Berichtes zu weit führen alle Stei
gerungen und alle Werte aufzugeben Am Kalikuren
markte waren die Höherbewertungen ebenfalls ſehr erhebliche
An einem einzigen Tage zogen die Stamm und Vorzugsaktien
der Adler Kaliwerke um etwa 50 Prozent an Halle Kali
werke und Ronnenberg gewannen 25 Prozent Weiterhin wurden
Teutonia Krügers ſche Kaliwerke uſw zu anziehenden
Preiſen lebbaft gekauft

Der Koblenkurenmarkt trat gegenüber dieſen Vor
gen etwas in den Hintergrund immerhin wurden auch bier

ehr bedeutende Umſätze zu ſteigenden Preiſen abgewickelt wobei
chwere Werte bevorzugt wurden Von dieſen wiederum er
ielten Lothringen mit etwa 10 000 M die größte Steigerunld Konſtantin der Große König Ludwig Helene und Amel

u a im ſtellten ſich um etwa 3000 bis 4000 Mk höher Sehr
ße Umſätze vollzogen ſich in linksrheiniſchen Werten von

nen Moers etwa 1500 Mk gewannen Weiterhin waren Ad
ler bei Kupferdreh Hermann 1 bis Z3 Blankenburg Heinrich und
Johann Deimelsberg auf erhöhter Grundlage begehrt Am
Braunkoblenmorkt hielten ſich die Umſätze in engeren Grenzen
Die Preiſe wieſen auch hier keine beſonderen Veränderungen
zu 33 den Um ätzen aber waren ſämtliche Werte des Marktes

eteiligt

Keurege ung der Weißblechbewirtſchatung
Die bisherige Zwangsbewirt chaftung von Weisblech iſt

durch Verfügung des Reichswirtſchafisminiſters vom 23 12 19
R G BI Nr 5 S 29 mit Wirkung vom 15 12 19 aufgehoßen

worden Trotzdem können die Weißblecherzeuger über ihre Ge
ſamtproduktion nicht vollkommen frei verfügen Zur Sicher

ſtellung des Weisblechbedarfs der volkswirtſchaftlich wichtigen
Betriebe auch auf dem Gebiete der Ernährungswirtſchaft ſind
die Weißblech erzeygenden Werke rerpflichtet worden demReichswirtfchaftsminiſterium monatlich ein beſtimmtes Sonder
kontingent 25 009 Einfachkiſten zur weiteren Verteilung und
z vereinbartem Preiſe zur Verfügung zu ſtellen Die über
chießende Produktion dagegen ſowie das aus dem Auslande ein
geführte Weißblech ſind frei von amtlicher Regelung und Preis
feſtſetzung Die Verteilung des Weißblech onderkontingents auf
Verbraucherkreiſe erfolot durch den Reichskommiſſar für Eiſen
wirtſcheft im Benehmen mit dem Reichskommiſſar für Eiſen
und Metallverarbeitung Berlin W 15 Kurfürſtendamm Nr
193 194 Die Verteilung erfolgt vornehmlich durch einzelne Fach
r der Jndruſtrie welche ihrerſeits die ihnen übertragenen

n noente durch Bezugsſchein auf einzelne Verbraucher ver
ilen

Deviſenkurſe
Berlin 12 Februar

Die amtlichen Roterungen für e legrapheiche Aus ahtungen ſiellen
ch an der heutigen Börie n Vergleichun um vorhergehenden Tage in Mard

wie folgt
wente

Geld Prie

Amſterdam Rotterdam 3736,00 3807 00
BruſſeiAntwerpen 722 50 730,70Chriiania t698 25 1701 75
Kopenh gen 1463 50 1466 50
Stockholm 1868 00 1872 00Helſingfors 282 405 40Jtalien 0 o 4 e 534 50 33 3033 339 38
Zrew Yok 101 15 191,35Penis J e e 696 80 698,20Schweiz 166 25 1666 75Spanien a 2 a 7 o 7 1728 25 1731 75
Wien altes 36,90 37 04DeutſchOeſt abgeſt 27 97 28 ,03
Praq I 7 7 7 J lI7 94 t 94,38Bubdape t 33,56 33 64Bulgarien lKonſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 12 Februar Am Produktenmarkt blieben für

Hafer bei ruhigem Eeſchäft die geſtern zum Schluß gezahlten
höheren Preiſe beſtehen Erben waren nur knapp angeboten
Von Bohnen waren nur kleine Poſten inländiſcher Ware am
Markte Jn ausländiſcher Ware kam wegen der Valutaverhält
niſſe kein Geſchäft zuſtande Für Peluſchken Ackerbohnen und
Wicken veränderte ſich der Preisſtand bei feſter Tendenz nur un
bedevend Serradella war behauptet Rauhfutter gefragt
Berlin 12 Februar Amtliche Notizen Jnländiſcher Hafer
für 1000 Kilogramm in Mark loko ab Bahn 4280 4300 ſo

fortige Abladung 4329 4340 Tendenz feſt

WTB Berlin 12 Febr Der Börſenvorſtand hat beſchloſſen die Fondsbörſe an ſämtlichen
Dienstagen Donnerstagen und Sonnabenden dieſes
Monats weiterhin ausfallen zu laſſen

Die ſchlechte Lieſerfähi eit der deutſchen Jnduſtrie Kürz
lich hatte die argentiniſche Regierung einen Auftrag auf etwa
4500 Radſätze für die Staatsbahn nach den Vereinigten Staaten
geregeben mußte ihn aber infolge von Unregelmäßigkeiten zu
nächſt wieder zurückziehen Daraufhin hatte ſich ſogleich eines
der größten weſtdeutſchen Stahlwerke um die Beſtellung bemüht
Es erhielt folende Aniwort Die argentiniſchen Behörden ſtehen
nach den letztgemachten Erfahrungen auf dem Standpunkt daß
Deutſchland doch nicht liefern kann und haben die 5000 Rad
ſätze nochmals in den Vereinigten Staaten beſtellt Wir können
nur hoffen daß die deutſche Jnduſtrie allmählich doch wieder be
weiſen wird daß ſie lieſerungsfähig iſt Das iſt ein Beiſpiel
für viele wie uns Millionegufträge infolge unſerer un
ſicheren Zuſtände verloren gehen

Zur Erhöhung der oberſchleſſſchen Kohlenpreiſe teilt die
preußiſche Bergwerksdirektion in Hindenburg mit daß vom 1
Februar ab auf der ihr unterſtehenden Königsgrube und den

e e epr n Au efür die Tonne um 20 Pfg öden en s die Preiſe
Beſchränkte Zulaſſung von Holzkäufern in den Staatsforſten

Infolge der davernd ſteigenden Rundholzpreiſe in den Wäldern
hat die Staatsforftverwaltung ernent Anweiſun en daßdort wo mehrere Sägewerksbeſitzer auf die ortlide rſorgung
mit I ä gzemieieg ſind zu den Holzverkäufern nur eine
beſchränkte Anzahl von Bietern zugelaſſen wird können an

dieſen minen lediglich di izu iglich gen Zaewgrte lnehmen die
Dietung die in leszier Zeit häufig b worden hat

Folgen und des Rundhalzes vergehabt eine
er m Intereſſe des Holzverbrauches lie

r des Roßhalzes fortan

Verpackungsbandeiſen in
Die Verkaufsſtelle kaltgewalzresdie ler hat ihre et

kaltgewalztes Vervackungsbandeiſen für Lieferungen im nat
Februar um 200 Mk auf 500 Mk pro 100 Kilogramm erhöht
Die W e war anfangs Dezember um 125 Mk

Neue Preisauſſchläge

deutſcher Kaltauf 300 ie Vereinigung deuwalszwerke in Hagen in Weſtfalen erhöhte ihre Preiſe um
175 Mk auf 475 Mk gegen bisher 300 Mk pro 100 Kilogramm
Das deutſhe Solzſchraubenſyndikat in Köln batwit Wortiger Kittun die Aufſchläge für die Grundpreiſe um

500 Prozent auf 1150 a erhöht der z
RNeugründn in der Fleiſchinduſtrie Unter der rmaDeutſche re agee r r iſt w

it ei ingezahlten Gru pital von 1e wir e Zweck des Unternehmens iſt die Fleiſchver
Der Aufſichtsrat iſt ermächtigt eine Erfſich ſ

ſergung Veutic tand
orgung Deut chlands tins des Aktienkapitals zunächſt bis zu 25 Mill
ühren

Ausdehnung des Donnersmarck Konzerns An der Stuak
Handelsgeſellſchaft Gaudig Sommer S Co Berlin welche den
Großhandel mit Stahl und AutomobilKonſtruktionsMateria
lien betreibt hat ſich der Konzern der Fürſtlich derr

durch eine Kommanditeinlage von mehreren Millgt
Mark bete

Ak ienge ellſchaft Verkehrsweſen in Berlin Der Auſfür
e ſchlägt für 1919 eine Dipidende von 20 Proz i V 10

roz vor
Aus dem Konzern der Kaliwerke Aſchersleben Die Kali

rüfungsſtelle hat die Beteiligungsziffer der Gewerkſchaft
raig T die zum Konzern der Kaliwerke Aſchersleben gehört

in der bisherigen Menge vom 1 Jannar 1929 ab neu feſtgeſetzt
Der der Gewerkſchaft für den zweiten Schacht vom 1 Jult 1917
ab gewährte Zuſchlag zur Beteiligungsziffer kommt mit dem
1 Januar 1920 in Fortfall

Der Bund deutſcher Getreide Mehl Sagten Futter und
Düngemittelhändler hielt am Mittwoch ſeine Jahresverſammlung
ab Der Vorſitzende beleuchtete in ausführlicher Weiſe die Ge
treideverforgung und bexrechnete daß eine Tonne amerikaniſchen
Moéehles uns etwa 1500 M koſte Von Deutſchland ſeien bisher
8 bis 10 Milliarden Mark für Getreideeinfuhren gezahlt wor
den Daß eine weitere Einfuhr von Getreide nach Deutſchland
bei der jetzigen Valuta unmöglich ſei liege auf der Hand Der
Redner ging dann in ausführlicher Weiſe auf die ſchlechten Va
lutaverhältniſſe ein und bemerkte daß wir vollkommen auf un
angewieſen ſeien Der Bund habe im vorigen Jahr die For
derung aufgeſtellt den Handel unbeſchränkt feizugeben Wenn
dies geſchehen wäre ſo würden wir weit beſſer daran ſen
ſein Der Erfolg der widerſinnigen Maßnahmen ſei nicht aus
eblieben Um die drohende Kataſtrophe abzuwenden man

n umkehren müſſen Die Druſchprämie ſei wieder eingeführt
die Vermahlung heraufgeſezt und die Brotrafion verringert
worden An der Verſammlung nahmen Vertreter des Reichs
wirtſchafts miniſteriums und der Reichsgetreideſtelle teil

Bergwerks Conſolidation in Gelſenkirchen
Die Verwaltung bringt pro 1919 eine Dividende von
12 Proz gegen 22 Proz im Vorjahre in Vorſchlag

Oberſchleſtſche Kohlenpreiſe Das Handelsbüro der
Preußiſchen Bergwerksdirektion e ſetzte ſeine
für den oberſchleſiſchen Kohlenmarkt maßgebenden Koh
kenpreiſe mittels heutigen Rundſchreibens rückwirkend
auf den 1 Februar um 42,80 Mk pro Tonne für einige
beſſere Sorten gewaſchene Nußkohlen ſowie für ge
waſchene Erbskohlen um 48,80 Mk herauf

Hannoverſche Waggonfabrik G in Hannover
Linden Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen der auf den
24 März einzuberufenden Generalverſammlung
20 Proz i V 25 Proz Dividende bei einem Gewinn
Rückſicht auf die große Steigerung der Materialpreiſe
und des Auftragsbeſtandes wird gleichzeitig vorbehalt
lich der Synebw i grrrra des Handeksminiſters die Er
höhunung des Aktienkapitals um 614 Mill Mk
vorgeſchlagen nachdem erſt im 4 Quartal 1919 eine Ka
iptalserhöhung um 258 Mill Mk auf 614 Mill Mk
vorgenommen worden war Die jungen Aktien ſollen

de innären zum Kurſe von 150 Proz angeboten
werden

einem Fabrikationsgewinn von 4,47 i V 3,17 Mäl Mark
ergab ſich nach Abſchreibungen von 63 0,39 Mitl Maxk
ein Reingewinn von 0,39 0,35 Mill Mark aus Jem be
kanntlich eine Dividende von wieder 8 Prozent verteilt wer
den ſoll Die Produktion erfuhr durch eine zweime natige
Arbeitseinſtellung eine erhebliche Einſchränkung In der
Bilanz erſcheinen u a Kreditoren mit 55 4,55 Debi
toren mit t 15 56 Effekten mit 0,13 0,24 Halbfahri
kate mit 02 1,41 Materialien und Holzbeſtand mit
4 39 87 Mills Mark Jm neuen Geſchäftsjahre iſt das
Unternehmen mit Aufträgen auf lange Zeit reichlich ver
ſehen Die Nachfrage nach Fahrzeugen aller Art iſt groß
auch aus dem Auslande

Meißner Ofen und Porzellanfaßrik vorm E Teichert iw
Meißen Die Verwaltung bringt 15 8 Prozent Dividende in
Vorſchlag an der das erhöhte Aktienkapital nunmehr teilnimmt

Stader Lederfabrik G in Stade Die Geſellſchaft verteilt
15 12 Prozent Dividende und 15 Prozent Bonus

chinenfabrik und Mühlenbauanſtalt G Luther AG ir
Branunſchweig Die Geſellſchaft beruft zum 9 März eine außer
ordentliche Eeneralverſammlung ein die über die Erhöhung
Grundkapitals um 4 Mill Mk auf s Mill Mk durch An

ger f 1919/20 zur Hälfte gewinnberechtigten Aktien Beſchluß
en ſoll
Rauchwarenzurichterei und Färberei AG LouisWalters Nachſ in Markranſtä Jn der e

wurde beſchloſſen der am 28 Februar abzuhaltenden eral
verſammlung die Verteilung einer Dividende von 30 Proz
i V 10 Proz und eines Bonus von 30 Proz vorzuſchlagen

Hermann Schött Aktienseſell chaft Rheydt Der Aufſſichts
rat beſchloß in ſeiner Sitzung vom 10 Februar der auf den 27
Februor anberaumten Generalverſammlung für das Geſchäfte
jahr 1919 eine Dividende von 12 Proz i V 9 Prozbei reichlichen Abſchreibungen i V 238 680 Mk vorzuſchlagen

Mechaniſche Baumwoeoſſſpinnerei und Weberei
Die Geſellſchaft ſchlägt aus einem Reingewinn vonsl2 575

t Mk eine Dividende von 112 Proz vori V 6 Proz
Ku ſtalt B Groß Akt Gef in Leipzig Das Unterneh

men ſchlägt einer für den 6
lichen Generalverſammlung die
0,6 auf 1,6 Mill Mk vor Außerdem ſoll das Geſchäftsjahr ſo
verlegt werden daß es mit dem Kalenderjahr übrreinſtimmt

Wie wir hören wird für die bisher abgelaufenen ſechs Monate
des neuen Geſchäftsja r eine Dividende von mindeſtens der

der letztiährigen 8 Proz zur Verteilung vorgeſchlagenHälfte
werde
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vortrag von rund 100 000 Mk 1023 vorzuſchlagen Mit

Norddeutſche Waggonſahbrik Akt Geſ in Bremen Bei
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